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Sind wir von der ruſſiſchen Saiſonarbeit

abhängig

Alljährlich überſchreiten über eine halbe Million ruſſi
ſcher Saiſonarbeiter die Grenze um für gutes deutſches Geld
in den Werkſtätten und auf dem Lande zu helfen Ebenſo
ſehr wie wir uns an dieſe nützlichen Arbeitskräfte gewöhnt
haben fürchten wir ſie plötzlich zu verlieren Seitdem das
Ende unſerer Handelsverträge mit Rußland in bedenkliche
Nähe zu rücken beginnt ſcheint für den ſich vorbereitenden
Kampf um gewinnbringende Zölle gerade dieſe Arbeiter
frage zum Brennpunkt zu werden Allen Ernſtes beſchäftigt
man ſich deutſcherſeits mit der Frage was werden ſoll wenn
dieſe Quelle lebender Kraft durch ein Machtwort des Zaren
für die Zukunft verſiegt Aengſtliche Seelen ſahen ſchon im
Geiſte unſere Fabriken leer und öde unſere beſtellten Aecker
von Unkraut überwuchert Das Geſpenſt der Rieſenpleite
ſteigt alle Erwerbszweige bedrohend auf Und der ruſſiſche
Kontrahent trägt gern dazu bei alles noch mehr grau in
grau zu malen

Freilich weiſen gerade unſere tüchtigſten Wirtſchafts
politiker darauf hin daß es von den Ruſſen Wahnſinn wäre
bei den kommenden Verhandlungen den Bogen zu über
ſpannen Der ruſſiſche Export iſt weit größer nach Deutſch
land hinein als umgekehrt Kampfzölle würden ihren Han
del ſomit empfindlicher treffen als den unſerigen Die
Millionen deutſchen Goldes die die ruſſiſchen Saiſonarbeiter
jedes Jahr in ihre Heimat bringen ſind eine wertvolle Hilfe
um in der ruſſiſchen Golddecke die Löcher zu ſtopfen die
dauernd die ins Ausland wandernden Zinſen der Staats
ſchuld reißen

Dieſe Schwächen der eigenen Poſition kennen die Ruſſen
ſehr gut Umſomehr ſuchen ſie ihren Haupttrumpf in den
Vordergrund zu ſtellen Schon jetzt finden ſich in ange
ſehenen ruſſiſchen Zeitungen Andeutungen darüber wie gut
man dieſe vielen Arbeitskräfte im eigenen Lande verwerten
könnte durch intenſivere Entwickelung von Jnduſtrie und
Ackerbau was einſtweilen mindeſtens ſtark übertrieben iſt
und in den verfügbaren Geldmitteln bald ſeine Grenze fin
den würde daß alſo die freundliche Ueberlaſſung zahlreicher
Arbeiter an den dieſer bedürftigen Nachbarn ſehr dem eige
nen Intereſſe zuwiderliefe und deshalb durch ganz beſonderes
Entgegenkommen im neuen Zolltarif einen Ausgleich ver
lange Andernfalls müſſe man doch wohl ſo ungern man
gerade Deutſchland gegenüber unfreundlich erſcheinende

Maßnahmen ergriffe die Schritte tun die der eigene Selbſt
erhaltungstrieb erfordere d h die Grenzen den Saiſon
arbeitern ſperren Daß die Ruſſen dieſe Meiſter des Bluffs
nicht zögern würden vorübergehend ihre Drohung wahr zu

machen kann ohne weiteres als ſicher angenommen werden
Ebenſo beſtimmt würden unſere Erwerbszweige und wenn
es nur auf ein oder zwei Jahre wäre ſo wie die Ver
hältniſſe heute liegen eine ernſte Kriſe erleben Demgegen
über wird von öſterreichiſcher Seite darauf hingewieſen daß
ſich im öſterreichiſchen Kronland Galizien ein Heer Arbeits
williger befindet die in der eigenen Heimat weder Beſchäfti
gung noch Brot finden Nach zuverläſſigen Nachrichten ſoll
es ſich in dieſem Jahre um 7060 000 Menſchen handeln die

Im Anschluss an den Roman der gute Name von Georg Engel
der in den nächsten Tagen seinen Abschluss findet veröffentlichen
wir im Unterhaltungsblatt die Novelle Die Heimkehr des Peter
hwanowitsch Godobin von Hans Natonek Der Novelle folgt der
Roman Ruth Rockfeller von Erich Friesen

Feuilleton
1813 von Theodor Lindner

38 Band der Neuj ahrsblätter Herausgegeben von
der Hiſtoriſchen Kommiſſion für die Provinz Sachſen und das
Herzogtum Anhalt m r Ferlag von Otto Hendel

alle a S

Die Zentenarfeier des Befreiungsjahres hat den Bücher
markt mit einer ſchier unüberſehbaren Literatur über die
Freiheitskriege überſchwemmt Es wird für den Unkundigen
keine leichte Arbeit geweſen ſein aus der großen Zahl der
Werke das richtige herauszufinden Zwei Uebel galt es wohl
im allgemeinen bei der Wahl zu vermeiden auf der einen
Seite ein allzu kompendiöſes Wer ſich anzuſchaffen das ſtreng
hiſtoriſch auf das geſchichtliche Detail zu liebevoll eingeht und
in ſeiner Ausführlichkeit den eiligen Leſer ermüdet auf der
anderen Seite eines jener Bücher zu wählen die aus reiner
Spekulation auf die Nachfrage von flinken Fingern flüchtig
und oberflächlich hingeworfen würden Nun die Bücherflut
und die laute Begeiſterung für die denkwürdige Epoche
vor hundert Jahren etwas abgeflaut ſind erſcheint eine
kleine Schrift über das Jahr 1813 erſcheint nicht zu
ſpät denn die Zahl jener wird nicht gering ſein die trotz
der Fülle des Gebotenen oder vielleicht re aus dieſem
Grunde bis heute nicht dazu kamen ſich über die einzig

z en n leſe die Be r e zu verjaffen ihnen dürfte die Schrift des trefflichen Hiſtorikers
eng er Univerſität Theodor Lindner ſehr will
Auf einer breiten hiſtoriſchen Baſis werden die Vorereig

niſſe des Befreiungsjahres Jn wundervoll ſtraffer
en laut entwickelt Lindner die Schickſale des Deut
ſchen Reiches ſeit ſeinen Anfängen Man könnte faſt ſagen d a s

Halle Sonnabend den 4 April
ſich als Saiſonwanderer anbieten ohne auch nur annähernd
ihre Abſicht zu erreichen Der Zuzug nach den Grenzſtationen
werde von Tag zu Tag größer und die Zahl der Hungernden
und Unterſtandsloſen wachſe ohne daß es möglich iſt aus
reichend Arbeitsſtellen nachzuweiſen Warum verbrauchen
wir in Deutſchland nicht in erſter Linie dieſe Arbeitskräfte
anſtatt der Ruſſen

Während die Verwendung ruſſiſcher Saiſonarbeiter ſich
im Laufe vieler Jahre teils durch die Gewohnheit teils durch
ſtaatliche Hilfe vorzüglich organiſiert hat liegt in Galizien
in dieſer Beziehung noch vieles im argen So mancher
deutſche Arbeitgeber verlangt heute ausdrücklich Ruſſen weil
dieſe ſchon häufig ganze Generationen hindurch in Deutſch
land gearbeitet haben alſo anſtelliger ſind als die Galizier
von denen immer noch unendlich viele das erſte Mal über
die Grenze kommen und deshalb die ihnen fremde Arbeit
weniger gut bewältigen Aber in wie kurzer Zeit würde
dieſer Mangel verſchwinden wenn grundſätzlich jeder brauch
bare galiziſche Saiſonwanderer beim Arbeitsnachweis gegen
über den Ruſſen den Vorrang hätte Heutigentages gehen
viele Tauſende dieſer Oeſterreicher nach Frankreich um dort
ihr Brot zu verdienen Auch dieſer Strom laſſe ſich aker
nach Deutſchland lenken Der öſterreichiſche Schriftſteller
Romſteelt verſichert daß heute wo in Galizien noch jede
brauchbare Organiſation für Nachweis von Wanderarbeit
fehlt 700 000 Mann ſich für derartige Beſchäftigung ſtellen
Wie würde dieſe Zahl erſt ſteigen wenn ein Netz gut einge
richteter und eingearbeiteter Vermittelungsſtellen dafür
ſorgte daß zwiſchen öſterreichiſchem Angebot und deutſcher
Nachfrage auf dieſem Markt der Arbeit ein ſtändiger Aus
gleich ſtattfände

Der öſterreichiſche Staat braucht für ſein überſchüſſiges
Menſchenmaterial den Lebensunterhalt den er ſelbſt ihm
zurzeit nicht geben kann Bringen dieſe Arbeitermaſſen dann
noch jährlich einen Teil ihres Verdienſtes in die Heimat
zurück um ſo beſſer Das Land hat von dieſer Saiſonwande
rung den doppelten Nutzen daß es weder entvölkert wird
noch verarmt ſondern nach jeder Richtung gewinnt

Das Deutſche Reich würde ſich aber durch beſſere Aus
nutzung galiziſcher Arbeiter befreien von der dauernden
Sorge vor der ruſſiſchen Grenzſperre und durch die wirtſchaft
liche Unterſtützung die es dem verbündeten Oeſterreich Un
garn durch Beſchäftigung ſeiner Arbeitsloſen machte auch
ſich ſelbſt nützen Es liegt alſo ſicherlich im beiderſeitigen
Intereſſe der verbündeten Kaiſerreiche die intenſive Or
ganiſation der galiziſchen Arbeiterfrage ſo bald und ſo ſorg
fältig wie möglich in die Hand zu nehmen

Wie wär s wenn wir gezwungen durch unſere natür
lichen Verpflichtungen zu unſerem Verbündeten uns zu un
ſerem größten Bedauern 1917 genötigt ſähen den ruſſiſchen
Saiſonarbeitern die deutſchen Grenzen zu ſperren Wenn
wir in Zukunft eine Verwendung arbeitsloſer Ruſſen in
unſerem Lande nur noch geſtatten könnten falls uns von
ruſſiſcher Seite für dieſes Entgegenkommen ganz erhebliche
Konzeſſionen im neuen Zolltarif gemacht würden Wir
würden uns ja noch den aufrichtigen Dank der Ruſſen er
werben indem wir ihnen genügende Arbeitskräfte im Hauſe
ließen um ihrer Jnduſtrie und Landwirtſchaft aufzuhelfen

Jm Erhſt geſprochen Mögen die Regierungen Deutſch
lands und OeſterreichUngarns die Hebung der galiziſchen
Saiſonarbeit ſchnell und nachdrücklich in die Hände nehmen

Schickſal und es in gewiſſen teils völkiſchen teils allgemein
politiſchen Beſonderheiten erblicken im Partikularismus der
den Deutſchen ſeit je im Blute lag und in der dieſem Sonder
tum entſpringenden Kleinſtaaterei in einem nutzloſen viel
Kraft vergeudenden Streben Jtalien dauernd an das
Deutſche Reich zu knüpfen und ſchließlich in dem politiſchen

e ren der dem deutſchen Weſen eigen iſt Das
ahr 1813 hat manchen Poſten in dieſem Schuldregiſter ge

tilgt Jn feſſelnder Steigerung ſchildert der Autor wie
Preußen ſich aus tiefſter Schmach und Erniedrigung empor
raffte ir ſehen die Geſtalt des Freiherrn von Stein vor
uns erſtehen Der ſtämmige Leib die mächtige blinkende
Stirn die feurigen in der Leidenſchaft furchtbaren Augen
die gewaltige Naſe die en ſchmalen Lippen das feſte
ſpitze Kinn die ganze Erſcheinung atmete Stärke und herri
ſchen Willen Und neben ihm die anderen Großen jener
drangvollen Zeit Blücher Scharnhorſt Gneiſenau Vorck
und mit den Männern der Tat verbündet und verbrüdert die
Männer des Geiſtes Fichte Schleiermacher Arndt Die
Dichter träumten nicht mehr abſeits vom Tage in abgeklärten
Höhen im deutſchen Vaterlande vollzog ſich ſeit langer Zeit
vielleicht überhaupt zum erſtenmal die reſtloſe Einigung
geiſti ger Beſtrebungen und politiſchen Handelns
Bei aller teilnehmenden Wärme hat Lindners Schrift ſich
dennoch genug Objektivität bewahrt um auch dem titaniſchen
Gegner dem großen Korſen Gerechtigkeit widerfahren zu
laſſen Jn klarer Linie werden die kriegeriſchen Ereigniſſe
und der mähliche politiſche Zuſammenſchluß von faſt ganz
Europa bis zum Höhepunkt des Befreiungskrieges zur Leip
iger Schlacht geführt Das furchtbare Ringen der

Rückzug der großen Armee der Zuſammenbruch des Rhein
bundes und die Verfolgung des geſchlagenen Heeres dem
Marſchall Vorwärts auf den Ferſen ſitzt wird in lebendiger
Darſtellung veranſchaulicht Am 31 März 1813 ziehen die
Verbündeten in Paris ein Napoleons Stern ſinkt Die un
erwartete Rückkehr von Elba bedeutet nichts weiter als ein
Jntermezze und Waterlos iſt die Fottuns von Leipzig
die den n Zuſammenbruch Napoleons und ſeiner
Herrſchaft beſiegelt

Obwohl Preußen den Hauptanteil an den kriegeriſchen
Ereigniſſen hatte und am ſchwerſten unter ihnen litt fand
es kaum Dank noch Entſchädigung Dennoch das Blut war
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Schon die Rückwirkung auf Rußland würde es reichlich be

lohnen v BrWir geben dieſe Aeußerungen eines gelegentlichen Mit
arbeiters wieder wenn wir uns auch nicht in allen Punkten
identifizieren Richtig iſt daß die Gefahr die ruſſiſchen
Saiſonarbeiter zu verlieren noch nicht ſo unmittelbar nahe
gerückt iſt wie es manchem Schwarzſeher erſcheinen mochte
als die inoffiziellen Erhebungen der ruſſiſchen Regierung
bekannt wurden aber wir dürfen nicht vergeſſen daß Rußlands innere Koloniſation und ſeine induſtrielle Entwicke

lung mit der Entwickelung ſeines Verkehrsnetzes Hand in
Hand gehend ſehr bald in der Lage ſein wird die Million
Menſchen die heute über die Grenze geht neben dem Ge
burtenüberſchuß zu verſorgen

Die Galizier mögen zunächſt die Lücken füllen können
wenn eine planmäßige Organiſation ihnen die Möglichkeit
gibt in Deutſchland Arbeit zu finden Zu große Hoffnungen
darf man darauf jedoch nicht bauen Die nen Grund
herrn die in der inneren Politik des öſterreichiſchen Kaiſer
reiches eine ähnliche Rolle ſpielen wie unſere Oſtelbier
haben gar kein Jntereſſe an einem guten Verdienſt ihres
Landproletariats im Ausland Sie haben ein viel größeres
Intereſſe an einer lohndrückenden Arbeiterreſerve und ſie
würden daher ſofort gegen die Ausfuhr von Wanderarbeitern
Front machen wenn ſich dort infolge der Abwanderung von
Saiſonarbeitern eine auch nur geringe Verteuerung der
Löhne einſtellen würde Und wer da glaubt daß die
galiziſchen Großgrundbeſitzer wenn wir ruſſiſchen Saiſon
arbeitern ſelbſt die Grenzen ſperren uns billigere Forde
rungen ſtellen werden als die Ruſſen der kennt die öſter
reichiſchen Verhältniſſe ſchlecht und kennt den Haß gerade
der galiziſchen Großpolen gegen Deutſchland ſchlecht Weiß
erſt der polniſche Magnat daß Deutſchland mit ſeinem Be
darf an ländlichen Arbeitern auf ſeine Gnade angewieſen
iſt dann wird er ſeine Macht zu brauchen wiſſen Jn Oeſter
reichs Völkergemiſch gibt s ja ſo wenig wahre Freunde für

Deutſchland a e Aktion der Polen in den Einzelland
tagen wie im Reichsrat recht viel Freunde finden würde
Und die öſterreichiſche Regierung muß heute tanzen wie die
Polen pfeifen Auch die verſchiedentlichen Verſuche der
galiziſchen Großpolen ſich in deutſche reſp preußiſche Ange
legenheiten zu miſchen waren nur ſolange lächerlich als ſie
durch keinerlei wirtſchaftliche Machtmittel geſtützt wurden
ſie wären viel ernſter zu nehmen wenn wir uns in ir nd
einer wenn auch nur geringen Abhängigkeit von den olen

Galiziens befänden e eheIm übrigen würde ſelbſt wenn es gelänge die Galizier
im Frieden unſerem Großgrundbeſitz zu erhalten die Ge
fahr der Entblößung Oſtelbiens im m immer noch
ſo gefährlich ſein wie heute Deshalb muß unſere Zoll und
Wirtſchaftspolitik mehr auf Bauernſiedelung als Großgrund
beſitzerförderung eingeſtellt ſein Bei Bauernſiedelung blei
ben auch im Kriege noch alte und junge nicht militärpflich
tige Männer und die Frauen zu Hauſe ſo daß die Beſtellung
und die Ernte nicht gefährdet iſt während ein Krieg den
Zuzug von Wanderarbeitern ſei es aus Rußland ſei es
aus Oeſterreich ſo radikal abſchneiden würde daß für weite
Strecken Landes die Bearbeitung in Frage geſtellt wäre

Wir ſind Rußland gegenüber bei den Vertragsverhand

nicht umſonſt gefloſſen das Volk der Träumer war erwacht
Das Jahr 1813 legte den Grund auf dem allein das Werk

von 1870 und 1871 errichtet werden konnte es war der Wende
punkt der Schmach und die erſte Stufe zur Größe

Eine Fontane des Grifels

Jn neuer verbeſſerter Ausgabe erſcheinen im Holbein
Verlag zu München die Stimmungen 22 Feder
zeichnungen großen Formats von Hermann Hirzel und
dadurch wird erneut die Aufmerkſamkeit auf einen Künſtler
gelenkt der zwar ſchon von allen Freunden einer innerlichen
Kunſt geſchätzt es doch verdient in immer weiteren Kreiſen
bekannt zu werden da gerade ſeine Kunſt alle Merkmale
einer edlen Volkstümlichkeit trägt die ihn z einem der
populärſten Künſtler Deutſchlands machen ſollte

Theodor Fontane ſagt einmal als er ſich über die Reize
der Landſchaft des norddeutſchen Flachlandes ausſpricht Der
hier Reiſende muß ſich mit einer feineren Art von Natur
und Landſchaftsſinn ausgerüſtet fühlen Es gibt gröbliche
Augen die gleich einen Gletſcher oder Meeresſtrom ver
langen um befriedigt zu ſein

Mit dir feineren Sinn war vor anderen Fontane
elbſt der Verfaſſer der Wanderungen durch die Mark
randenburg ausgeſtattet ebenſo aber zeigt dieſen feiner

Sinn Hermann Hirzel der uns die Reize dieſer Landſchaft
mit Radiernavel und Zeichenfeder ſchildert und der n
vielen ihm dafür dankbaren Menſchen das Auge gesffaet t
und für die intimeren Reize dieſer gnſyrrcho ren des
halb nicht minder ſchönen Gegend die eben um mit Fontane
Bieres nur dem gröblichen Auge ihre Reize nicht ent

eiert
Dämmerung Ein ſchöner Tag Wieſenblumen

Morgenlied Die Dorfkivche Abend r ei
See Frühlingsmorgen Weiden am Wege dmühle Sommertag ſo und ähnli ab ie Unter

ſchriften die Hirzel ſeinen Se ringen beige t und ſie
geben uns am beſten eine Vorſtellung vom nicht nur

dieſer ſchönen Mappe g ſeiner Kunſt überhaupt Ein
dunkler Fichtenwald mit einigen von der ſcheidenden Sonne
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Zur Erneuerung des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages
is 3 April Wie der Petersburger Korreſpondent

des Temps erfährt werden die Vorarbeiten zur Erneue
rung des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages vom Grafen
Witte geleitet werden unter deſſen Amtstätigkeit auch der
bisherige rot abgeſchloſſen wurde Das Blatt fügt
hinzu daß dieſe Nachricht wenn ſie ſich beſtätigen ſollte be
ſonders in Deutſchland angenehm berühren wird denn die
deutſchfreundliche Geſinnung des Grafen Witte iſt zur Ge
nüge dekannt und hat ſich erſt kürzlich deutlich durch das
Bündnis zwiſchen Witte dem Vater der ruſſiſchen Kon
ſtitution und dem ultrakonſervativen Prinzen Meſchtſchersky
zur Herbeiführung des Sturzes Kokowzews gezeigt

Kämpfe in Korißa

Der ſüdalbaniſche odex wie die Griechen ſagen nord
epirotiſche Aufſtand hat jeht zu heftigen Kämpfen um die
Stadt Koritza geführt Griechenfreunde und griechiſche
Freiwillige hatten ſich heimlich in die Stadt geſchlichen und
dann plötzlich die albaniſche Gendarmerie und ihre nieder
ländiſchen Offiziere angegriffen Mehrere Holländer ſind
ſchwer verwundet Da eine andere Rebellenſchar mit Ge
ſchützen vor den Toren erſchienen iſt dürfte der Fall der
Stadt nahe bevorſtehen

Das Ereignis hat nicht bloß politiſch wegen ſeinermöglichen Mawirkung auf die Feſtigkeit der in Zentral
Albanien eben erſt geſchaffenen noch ſo unflüggen Ordnung
nicht bloß militäriſch ſeine beſondere Bedeutung wegen
der ſtrategiſchen Wichtigkeit des Platzes ſondern auch ethno
graphiſch ußd damit vielleicht auch diplomatiſch Denn der
größere Teil der Einwohnerſchaft von Koritza ſind nicht Alba
neſen und nicht Griechen ſondern Kutzowalachen alſo
Sprachverwändte der Rum änen Mit den Angriffen der
Griechen auf dieſe Stadt dürfte das ganze Mißtrauen wieder
aufwachen mit dem man in Bukareſt von vornherein
das gewaltige Umſichgreifen der griechiſchen Macht angeſehen
hat Das Zuſammenwirken im Kriege gegen Bulgarien
hatte das Mißtrauen ja etwas eingeſchläfert die feindlichen
Geſinnungen hinter anderen Neigungen und Abneigungen in
den Hintergrund treten laſſen Vor einigen Wochen noch
ſchwelgte man bei Gelegenheit eines griechiſchen Beſuches in
Bukareſt in läuter Seligkeit des begrabenen Haders Eine
Verbindung der Dynaſtien durch einen Heiratsbund ſollte in
nächſter Ausſicht ſtehen Und nun kommt gerade da wiederbſterteich feindliche Kundgebungen aus der rumä
niſchen Hauptſtadt gemeldet werden die Rachricht von einem
neuen Zuſammenſtoße der Jntereſſen mit Griechenland Ge
reizt war man ſchon lange über die Schwierigkeiten die von
Athen aus der neuen Regierung in Durazzo gemacht wurdenan deren Gedeihen man ein ſehr begreiflick s verwandtſchaft

liches Jteree nimmt Von dem Heiratsprojekte war es
auch ganz ſtill geworden Böſe Zungen behaupteten ſogar
der griechiſche Kronprinz habe der ihm beſtimmten Braut
perſönlich nicht gefallen Die in jüngſter Zeit auffallend
ſtark vom Dreibunde abſchwenkende rumäniſche Politik könnte
durch weitere Zuſammenſtöße mit den Griechen leicht wieder
ein anderes Geſicht bekommen

Koritza durch eine griechiſche Vande in Brand geſteckt

Die Albaniſche Korreſpondenz meldet aus Valonga
Eine große griechiſche Bande die durch verkleidete grie

chiſche Soldaten verſtärkt war hat Koritza überfällen und
mehrere heftige Angriffe gegen die Stadt gerichtet Kvortitza
ſteht in Flammen Griechiſche Bänden haben ferner noch
einige Ortſchaften geplündert und viele Häuſer nieder
zebrannt ſowie eine große 3ähl von Perſonen getötet Viele
Menſchen ſollen in den Häuſern lebend verbrannt ſein

Deutſches Reich
Prinz und Prinzeſſin Heinrich unterwegs

Santiago de Chile 4 April
Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſetzten geſtern

die Beſuche in der Stadt fort Am Abend fand eine Veſichti

ſcharf beleuchteten Birkenſtämmen davor eine ſonnige Wieſe
über die hinweg man zum fernen Walde oder auf den blinken
den Spiegel eines baumumſäumten Sees blickt ein Kirchlein
eingebettet in die alten Bäume des Kirchhofs ein prangender
rrgemergen leichte Wölkchen ziehen über den Himmel
n den hinein die Lerche ſchmetternd ihr Morgenlied ſingteine einzelne vom letzten Sonnenſtrahl vergoldete Kiefer auf

einſamer Höhe ein idylliſcher Wieſenpfad zwiſchen Weiden
und Virken uſw das ſind alles Motive wie ſie ſich dem
Wanderer auf jedem Spaziergang darbieten aber wie eben
dieſer feine re Landſchaftsſinn ſchon beim Beſchaueèer
dazu gehört um ſie in r ganzen ſtimmungsvollen Schön
heit zu erfaſſen und ſich ihnen träumeriſch hinzugeben ſo
gehört er noch viel mehr beim Künſtler dazü der die Schönheit des Motives nicht nur empfinden Kndern durch die
Kunſt ſeiſes Stiftes dem Beſchauer vermitteln ſoll auf daß
er noch in der Zeichnung das künſtleriſche Etlebnis ihres

rer miterkebt ünd nachempfindet Die photographiſchereue allein tut es da nicht und das größte Raſfinentt
einer vollendeten Technik kann das ſeeliſche Erlebnis nicht
erſeen Woran es liegt wenn dieſer erwärmende Hauch
von Kunſtblatt auf den Beſchauer übergeht und woran es
fehlt wenn dies nicht geſchieht das kann man nicht beweiſen
wenn s nicht geſchieht ſo kann es am BVeſchauer mit gröb
lichem Auge iegen wenn s aber geſchieht ſo es
eben daß der Schöpfer ſolcher Schildekei einer von den Gett

hen ge iſt deren Werke wie Offenbarungen des ſchöpfe
riſchen Geiſtes der Natut entſtehen faſt ungewollt und nur
empfunden erlebt Die große Liebe zur Ratur vor allem
pricht daraus die Jnnigkeit des Gefühls für ihre Schön
eiten Ein Künſtler der ſie nicht hat lann dieſen Mangel

durch keinen h kein Talent der Hand erſetzen Weh
ibt es Künſtler die Htrzel an Reiz des kein Techniſchen weit
berlegen ſind aber die Tatſache daß zu das ſchlichte in

Kunſtdingen ünerfahtene Gemüt beim Setrachten ſeiner
Zeichnungen ſofort mitſchwingt iſt der beſte Beweis daß
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eingeladen worden

J h

es diplomatiſchen Korps und einer un ren Menſchen
menge abgehalten wurde Der deutſche Konteradmiral von
RebeurPaſchwitz ſowie Offiziere und 300 Matroſen des deut
ſchen Geſchwaders kamen in einem Extrazuge von Valparaiſo
um an der Parade ten en ährend des militäriſchen

w kreuzten fünf Militärluftzeuge über dem Paradefe Das um jubelte dem Prinzen und der Prinzeſſin
u und brachte Hochrufe auf Deutſchland aus Prinz und
rinzeſſin Heinrich ſind nach Välpatgiſo abgereiſt

langen ungen nicht wehrlos weil Rußland für viele ſeiner Produkte f gung der Militärſchule und eine Parade auf dem Exerzierbei e re ichen muß gern uns be auch diten latze ſtatt die in Gegenwart des Pihſdentet der Miniſter

en Bogen z

eine Parade abnehmen wird

Das Reſſort Hamann
A p Gewiſſe vorläufig unverbindliche Verhandlungen

die regierungsſeits mit bürgerlichen Abgeordneten jüngſt ge
r worden ſind laſſen der Mil pol Korreſpondenz
zufolge den Schluß zu daß mit dem Etat 1915 eine teil
weiſe oder völlige Neuordnung der Preſſeabteilung des Auswärtigen Amtes geplant iſt

Jene Verhandlungen ſcheinen den Zweck gehabt zu haben
die grundſätzliche Zuſtimmung des Reichstags zu einer er
heblich höheren Dotierung der jetzt allein von Beamten ver
ſehenen Abteilung zu erlangen Beabſichtigt dürfte ſein für
den halbamtlichen Verkehr mit der Preſſe künftighin einen
oder mehrere beſonders geeignete Vertreter der Tages
journaliſtik heranzuziehen und dieſe Herren finanziell ſotellen wie ſie es ihren jetzigen Einkünften nach erwarten
müſſen Man ſcheint für einen Poſten etwa 25 000 Mark für
weitere nachgeordnete 8000 bis 12000 Mark ausſetzen zu
wollen

Der Kaiſer in Korfu Der Kaiſer mit Gefolge und die
königliche Familie verweilten auch Freitag nachmittag bei
den Ausgrabungen erſt bei Garitza dann im Park von Mon
repos

Ein Erlaß gegen Rekrutenmißhandlungen im 8 Korps
Der Vorſitzende des Kriegsgerichts der 16 Diviſion in Trier
hat dem Berl Lok Anz zufolge in der letzten Sitzung
einen ſcharfen Erlaß des Kommandeurs des Armeekorps
gegen Rektütenmißhandlungen bekannt gegeben Der Erlaß
ſpricht ſein Bedauern darüber aus daß dieſe Unſitte immer
noch und beſonders bei der Kavallerie herrſche Der Erlaß
muß jeden Monat verleſen und von ſämmtlichen Mannſchaften
unterſchrieben werden

Ein Mittelſtandstag des Hanſabundes Das Präſidium
des Hanſabundes hat beſchloſſen am 10 Mai in Dortmund
eiſte Mittelſtandstagung abzuhalten

Die Unterſtützungseinrichtungen der Deutſchen Gewerk
vereine die früher von den ſozialdemokratiſchen Gewerk
ſchaften in jeder Weiſe herabgeſetzt worden ſind werden jetzt
von dieſen ſogar nachzuahmen geſucht Ja noch mehr Man
ſtellt es jetzt ſo hin als wenn die Gewerkſchaften mehr
leiſteten als die Deutſchen Gewerkvereine Daß dem in
Wirklichkeit nicht ſo iſt zeigt eine Zuſammenſtellung im
8 Sonderheft zum Reichsarbeitsblatt Wohl ſind abſolut
die für Unterſtützungszwecke gemachten Ausgaben bei den
freien Gewerkſchaften höher als bei den Hirſch Dunckerſchen
Gewerkvereinen Das liegt eben in ihrer größeren Mit
gliederzahl Stellt man aber die Unterſtützungsgelder den
Geſamtausgaben gegenüber ſo ſchneiden die Hirſch Duncker
ſchen Gewerkvereine bei weitem am beſten ab Während
bei den chriſtlichen Gewerkſchaften nur 36 Prozent der Aus
gaben für Unterſtützungen aufgewandt wurden betrugen
dieſe Sätze bei den ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften 59,7
Prozent bei den Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereinen da
gegen 66,2 Prozent Daran ändert auch die Tatſache nichts
daß in der letztgenännten Zahl die für Krankheit und Be
gräbnisgeld gezahlten Summen mit einbegriffen ſind
Jedenfalls laſſen die Zahlen erkennen wie ſegensreich die
Hirſch Dünckerſchen Gewerkvereine wirken und welchen ſtarken
Rückhalt ſie ihren Mitgliedern in allen Notlagen des Lebens
gewähren

Um den Kursſtand der Stäatspapiere zu heben macht
die Reichsregierung allerhand Anſtrengungen Dem Deut
ſchen Handelstag iſt vom Stauatsſekretär des Jnnern mitge
teilt worden däß Verhandlungen über die Fräge ſtattfinden
öb den Verſicherungsgeſellſchaften die Anlegung eines Teiles
ihres Vermögens in Reichs und Staatspapieren aufgegeben
werden ſoll Rach den Sparkaſſen die Verſicherungs
anſtalten jetzt die Verſicherungsgeſellſchaften den Banken
hat man den Erwerb der Staatspapiere in beſtimmten Pro
zentſätzen auch ſchon nahegelegt Wenn es nach der Regie
rüng ginge dann würden die Staatspapiere bald in feſten
Händen in den Treſors dieſer Sammelpunkte des mobilen
Kapitals und für den kleinen Sparer nur mit Aufſchlag zu
kaufen ſein Aber wir bezweifeln ob dann die Nachfrage
dauernd ſoviel größer ſein würde um einen höheren
Kursſtand zu halten ſo lange bei den heutigen teuren
Lebensverhältniſſen und dem geſunkenen Werte des Geldes
der kleine Kapitaliſt einigermaßen ſichere höher verzinsliche
Anlagen findet wird er dreiprozentige und dreieinhalb
prozentige Staatspapiere ſchwerlich ſo begehren daß ihr
heutiger Kursſtand ſich beſonders hebt
Die Rennwettnovelle Am nächſten Montag den 6 ds

ſindet auf Einladung des Staatsſekretärs im en
eine Beſprechung der Einzelbeſtimmungen des neuen Renn

tie e erizn ſtatt Zu der Bratung ſind eine Reihe
von Sachverſtändigen auch der Tages und Fachjournaliſtik

Hof und Perſonalnachrichten
Veränderungen im Kaiſerlichen Hauptquartiet

A p Dieſer Monat T das Oſterfeſt wird
die Bekanntgabe einer Reihe von Veränderungen im mili
täriſchen e des u bringen Für den in Rachfolge
des Generals der Kav arten und Grafen zu Dohnä
Schlobitten als Militärbevollmächtigter am Kaiſetlich ruſſi
ſchen Hofe und attachiett der Perſon des Zäaren Kach
St v gehenden Generalleütnants v Chelius iſt
wie die Mil pol Korreſpondenz meldet der Komman
beur des Erſten Garde Regiments z F und Flügeladjutant
Oberſt v zum dienſttuenden General a laznite des Kaiſers beſtimmt Oberſt v Friedebürg der im
rn zum Leutnant ernannt eine außerordent

ich ſchnelle Laufbahn hinter ſich hat iſt der neunrälteſte
Oberſt der Armee ſteht alſo dicht vor der Beförderung zuſn
Genetal Ein im Patent jüngerer Oberſt iſt bereits mit der

wo Prinz Heinrich über das deutſche und chileniſche Geſchwader

tuende Flügeladfutant des Kaiſers Oberſt v Muttus der
jetzt die Schloßgarde Kompagnie befehligt und früher Militär
attaché in Paris war Sein a er in dem Kommando
der Schloßgarde Kompagnie wird Oberſtleutnant v Eſtorff
ein jüngerer Bruder des alten Römers des in Metz als
Brigadetommandeur ſtehenden hochverdienten Kolonial
führers Für den aus dem engeren kaiſerlichen Gefolge aus
cheidenden Oberſten v Mutius iſt bereits Major v Hirſch
el d vom Regiment der Gardedükorps zum Flügeladjutanten

ernannt worden

Dr Johannes Direktor im Auswärtigen Amt Die bereit
angekündigte Ernennung des bisherigen Generalkonſuls in Lon
don Wirkl Geh Legationsrats Dr Johannes zum Direktor im
Auswärtigen Amte wird nunmehr amtlich bekanntgegeben

jhèzed

Ausland
Kie franzöſiſche Kammer und die Affäre Rochette

Paris 4 April
Die Abſtimmung am Schluß der geſtrigen Nachtſitzung

der Kammer geſtaltete ſich überaus e Nach der ein
ſtimmig erfolgten Annahme des Hauptſatzes der Tagesord
nung Renard in der die Kammer die Feſtſtellungen des
Rochette Ausſchuſſes zur Kenntnis nimmt und ihre Miß
billigung über die mißbräuchliche Ein
miſchung der Finanz in die Politik und der
Politik in die Finanzverwaltung ausſpricht
hatte man ziemlich allgemein angenommen daß die Sache
nunmehr erledigt ſei Auf Antrag des Sozialiſten Sembat
wurden jedoch die Schlußworte der Tagesordnung durch die
jeder Zuſatzantrag abgelehnt werden ſoll mit 254 gegen
208 Stimmen verworfen was lebhafte Erregung hervorrief
Hierauf wurden vier verſchiedene Zuſatzanträge ein
gebracht Zunächſt ein Zuſatzantrag der Sozialiſten Sembat
ünd Colly daß Monis Caillaux Delisle Barthou und Briand
der zuſtändigen Gerichtsbarkeit überwieſen werden ſollen
dann ein Zuſatzantrag Hubert in dem die Regierung auf
gefordert wird eine gerichtliche Unterſuchung über die Beweg

gründe anzuſetzen welche Monis und Caillaux zur Behinde
tung der Tätigkeit der Juſtiz veranlaßt hätten ferner ein
Zuſatzantrag des Nationaliſten Berry der Monis und Cail
laux der Juſtiz überantwortet wiſſen wollte und ſchließlich
der von den Radikalen Renard und Deloncle beantragte Zu
ſatzantrag daß die Kammer ihren Beſchluß bekunde die
Trennung der Gewalten in wirkſamerer Weiſe zu verbürgen
Der Zuſatzantrag Sembat wurde mit 359 gegen 103 Stimmen
abgelehnt und dann der Zuſatzantrag Renard und Deloncle
mit 265 gegen 120 Stimmen angenommen Die geſamte
Tagesordnung wurde hierauf wie bereits gemeldet durch
Händeaufheben genehmigt Unter lebhafter Bewegung
wurde ſodann die Legislaturperiode der Kammer
gegen 2 Uhr nachts mit einer Rede des Kammerpräſidenten
Deschanel geſchloſſen der die Tätigkeit der Kammer rüh
mend hervorhob und die von ihr beſchloſſenen wichtigſten Ge
ſetze aufzählte Als Deschanel auch das Dreifahresgeſetz er
wähnte riefen die Sozialiſten Nieder mit den drei Jahren
Deschanel entgegnete mit erhobener Stimme Die Kammer
wollte daß die Armee verſtärkt und die Grenzen beſſer ge
ſchützt werden Sie ſind es Dieſe Worte riefen be einem
Teil des Hauſes lebhaften Beifall hervor Die neue
Kammer wird am 2 Juni zuſammentretenWie hervorgehoben werden muß iſt es den Gegnern Caillaux
und Moönis e nicht gekungen die beiden Miniſter ingenhwie
zur Verantwortung ziehen zu können und es werden keinerlei
Aktionen gegen dieſelben ſtattfinden

Die Verlobung des griechiſchen Kronprinzen Wie aus
Petersburg gemeldet wird hat das Kronprinzenpaar und
Prinz Carol auf Wünſch des Zaren ſeinen Aufenthalt um
eine Wöche verlängert ſo daß dieſelbe erſt am 9 d M wie
der in Bukareſt eintreffen Gleich nach der Rückkehr der
krön prinzlichen Familié trifft der griechiſche Kronprinz in
Bukareſt ein Denſelben wird ein offizieller Empfang be
reitet ünd der Miniſterpräſident wird den Thronfolger an
der Landesgrenze i Der Verlobung des griechiſchen
Kronprinzen mit der Prinzeſſin Eliſabeth wird auch ein
ruſſiſcher Großfürſt beiwohnen

Oeſterreichs Floktenprogramm Aus Wien wird ge
meldet daß das neue öſterreichiſche Flottenprogramm die
Forderung für vier heure Großkampfſchiffe enthalten
wird wodurch ſich erfreulicherweiſe die zuletzt aufgetauchteMeldung daß nur zwei derartige Schiffe gebaut werden

ſöllten nicht beſtätigt Als Motiv für den Bau der vier
neuen Schiffe wird die Notwendigkeit des Erſatzes der drei
veralteten Linienſchiffe der Monarch Klaſſe ſowie der

Habsburg angegeben welche Fahrzeuge mit ihren 5600bezw 8300 Tonnen allerdings längſt ausgeſchiedèn ſein
müßten da ſie in keiner Weiſe t modernen Anſprüchen
genügen Die neuen Großkampfſchiffe ſollen etwa 25 000
Tonnen faſſen und mit zehn 35,6 Ztm Geſchützen beſtückt wer
den Sie ſollen in n e aufgeſtellten Doppeltürmen
aufgeſtellt werden und außerdem wird eine ſtarke Mittel
artillerie vorhanden ſein Jn nicht ferner Zeit wird die

er de Floötte wenigſtens vier gleichartige Großkampf
ſchiffe aufweiſen und zwär Viribus Unitis Tegetthof
Prinz Eugen der demnächſt ſeine Probefahrten aufnimmt

und Szent Jſtvan der gegen Ende des Jahres auch kampfbereit ſein wird Durch den Bau der neuen Schiffe ſoll das
Mariſeprogramm keineswegs eine rn erfahren
Man hält daran feſt daß die öſterreichiſchungariſche Flotte
auf 16 moderne Linienſchiffe 12 kleine Kreuzer 24 Torpedo
jüger 72 Torpedoöbrote und 12 Unterſeeboote gebracht werden
ſoll Die neuen Rapidkreuzer unſete kleinen Kreuzer

werden einen vergrößerten Tpnnengehalt aufweiſen Der
Admiral Spaun faßt nur 3506 Tonnen Die neuen Kreuzer

ſollen 4800 Tonnen groß werden und zwat ſollen in den
nüchſten vier Jahren drei ſolche Kreuzer gebaut werden

Soven Hedin für einen Juſammenſchluß der ſtandinaviſchen
Länver und Deutſchlands Jn Chriſtiania hat der bekannte
orſchungsreiſende Sven Hedin vor Studenten einen Vor
räg gehälten worin er ſich für den San lüß vonNorwegen und n die ſich auf Deutſchlän Raden
ſollten ausſptäch r täſident des StorthingsBerner der i hre 1 iniſter wer trat gleichfalls r
Sven Hedins Forderufigen ein General e n befürwortet
erner den Anſchluf rks ſorvie die
arbeitung der t b

nema e gemeinſame Bea
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er Wie weiter dem Tag telegraphiſch gemeldet wird befindet ſich unter den bei den Reuwahlen zum
ſchwediſchen Reichstag Wiedergewählten auch der ehemalige
Staatsminiſter Staaff Bei der Wahl im Blekinge Wahlkreiſe erhielten die Verteidigungsfreunde drei Sitze die Frei

ſinnigen zwei die Arbeiterpartei einen Bisher hatte jede
der Parteien zwei Mandate
Nach dem Fall von Torreon Der amerikaniſche Konſul
Fletſcher aus Chihuahna meldet daß die Truppen der Jn
ſurgenten nur fünf Meilen von Tampico entfernt ſeien und
ſich zum Angriff auf die Stadt vorbereiteten Die Bundes
trüppen hätten die Abſicht ſich ohne Widerſtand zu ergeben

Nach Schätzungen von Anhängern der Regierung betragen
die Verluſte der Regierungstruppen bei Torreon 5500 Tote
Verwundete und Gefangene

Rückkehr Wittes Jn Petersburger Finanzkreiſen wird
erneut beſtimmt behauptet daß Graf Witte wieder zur Lei
tung des Finanzreſſorts berufen werde da die gegenwärtige
Finanzwirtſchaft auf die Dauer unhaltbar ſei Von Wittes
Rückkehr zur Regierung wurde ſchon bei Abgang Kokowzews
geſprochen und Perſonen die der Regierung nahe ſtehen
halten diefen Schritt nicht für un wahrſcheinlich

Mit elf Millionen Ruhel Budgetüberſchuß ſchließt der
Voranſchlag des ruſſiſchen Staatsbudgets ab Die Budget
kommiſſion hat bei allen Miniſterien Abſtriche vorgenommen
nur der Etat des Kultusminiſteriums wurde in der vorge
ſchlagenen Höhe belaſſen Die Koſten für die Reichsduma
werden ſich in dieſem Jahre auf über drei Millionen Rubel
belaufen von denen auf Diäten allein zwei Millionen Rubel
kommen

Das ägyptiſche Miniſterium iſt zurückgetreten Der
frühere Miniſterpräſident Muſtapha Fehmy Paſcha wird
wahrſcheinlich die Präſidentſchaft übernehmen und ein neues
Kabinett bilden

Der neueſte Spionageprozeß Vor dem Gerichtshof von
Old Bailay wurde gegen den unter Spionageverdacht am
22 Februar verhafteten Zigarrenhändler Friedrich
Gould und deſſen Frau verhandelt Beide waren ange
klagt ſich gewiſſe Pläne und Schriftſtücke verſchafft zu haben
um ſie einer fremden Macht auszuliefern Gould war außer
dem angeklagt ſeine Frau zu dem Verbrechen angeſtifter zu
haben Gould bekannte ſich im erſten Punkt der Anklage für
ſchuldig beſtritt aber dagegen den zweiten Frau Gould
erklärte ſie wäre unſchuldig Der Gerichtshof ließ die An
klage gegen Frau Gould fallen und verurteilte Gould zu
ſechs Jahren Zwangsarbeit und Ausweiſung

Die Regierung Juanſchikais in China wird von Tag zu
Tag deſpotiſcher Ste unterſcheidet ſich bald in nichts mehr
von dem Deſpotismus der kaiſerlichen Regierung Die re
publikanſſchen Beamten werden nach und nach durch ehe
malige kaiſerliche erſetzt Vor einigen Tagen iſt ein Prinz
von üblem Rufe mit eiſem hohen Staatsamte betraut wor
den Die Folge dieſer Politik iſt daß die republikaniſchen
Provinzen keine Steuern mehr nach Peking ſchicken Die
Staatskaſſe iſt infolgedeſſen leer Die von Juanſchikai ein
geſetzte Kommiſſion zur Reviſion der Verfaſſung arbeitet nur
auf die Werfung des Präſidenten die Mitglieder ſind ledig
lich Werkzeuge in der Hand Juänſchikais Der Weiße
Wolf wird ein immer gefährlicherer Gegner für die Regie
rung die ſicht imſtande iſt ihn niederzuwerfen Er ver
fügt über eine regelrechte gut ausgerüſtete Armee und bleibt
vor den Mauern der Städte nur deshalb ſtehen weil er ſeine
Kräfte nicht in Feſtungskämpfen aufreiben will

Der Weiße Wolf rückt vor Die Times melden aus
Peking Wie ein Telegramm aus Sinyanfu meldet ſind die
Räuberbanden des Weißen Wolf nur noch 17 Meilen von
der Stadt entfernt Die Miſſionare ſind in die Stadt be
rufen und unter militäriſchen Schutz geſtellt worden Man
erwartet daß die Regierungstruppen von Tungjuan an der
Grenze der Provinz Schangſi die Lage erleichtern werden
Augenblicklich iſt man wegen der Freinden in Sinyanfu in
Beſorgnis

Die Zeiten ſind kritiſch Nach ſeiner Ankunft in New
Caſtle hielt Premierminiſter Asquith an die auf dem
Bahnhof verſammelten Liberalen eine Anſprache in der er
ausführte die Zeiten ſeienkritiſch Die fundamen
talen Grundſätze ſeien in Frage geſtellt und große Dinge
ſtänden auf dem Spiele Aber vorausgeſetzt daß
Feſtigkeit und Einigkeit unter den Fortſchrittlern herrſcht
würden ſie ihr großes Werk feſtigen und vollenden Als der
Zug mit dem Miniſter in die Halle einlief verſuchte eine
Anhängerin des Frauenſtimmrechts den Zug zu etſteigen
Zwei Poliziſten ergriffen die Frau die in dein entſtandenen
Handgemenge bewußtlos wurde Nachdem ſie ſich wieder
erholt hatte wurde ſie freigegeben

Die Reiſe des Premierminiſters Asquith nach ſeinem
Wahlbezirk Eaſt Fife geſtaltete ſich im übrigen bisher zu

batt

einem wahren Triumphzuge Jn allen Orten durch die der

a d

Staatsmann kam wurde er von den Liberalen mit feſtlichen
Veranſtaltungen begrüßt Die Unioniſten ſehen dieſe Demon
ſtrationen mit großem Mißvergnügen und bezeichnen ſie als
eine von der liberalen Parteileitung in Szene geſetzte
Theatermache Sie drohen mit Aufſtellung eines Gegen
kandidaten Die Suffragetten ſind entſchloſſen den Frieden
der Liberalen auch ohne die Unioniſten zu ſtören Es heißt
daß es in Eaſt Fife bereits von Wahlweibern und ihrem
männlichen Anhang wimmele auch ſollen mehrere Suffra
getten ſich in dem Eiſenbahnzuge befinden mit dem Asquith
reiſt

Das Wirtſchaftsleben Togos im Jahre 1913 Wir haben
bereits darauf verwieſen daß die Ausfuhren an Landes
erzeugniſſen aus ünſerem Schutzgebiet Togo im Jahre 1913
nicht allen Hoffnungen entſprochen haben Die ſeit 1912 herr
ſchende und bis um die Mitte des Jahres 1913 anhaltende
Trockenheit hat einen ſtarken Ausfall im Erport von Palmöl
und Palmkernen hervorgerufen Gegen 13 250 Tonnen im
Jahre 1911 und 11580 Tonnen in 1912 wurden an Palm
kernen exportiert nur 7000 Tonnen in 1913 Die entſprechen
den Ziffern bei Palmöl ſind für die Jahre 1911 1912 und
1913 3970 Tonnen 3240 Tonnen und 1000 Tonnen So iſt
auch ein Weniger zu verzeichnen beim Kautſchuk bei der
Baumwolle beim Kakao Naturgemäß hat der ſtarke Ausfall
im Export auch die Ziffern der Einfuhr beeinflußt denn die
Kaufkraft der Eingeborenen war vermindert Die Kriſe hat
ſich natürlich auch in den Nachbarkolonien bemerkbar gemacht
und von Dahomey ſagt der Bericht des Vereins Weſtafrika
niſcher Kaufleute der uns hierbei als Quelle dient das Ge
ſchäftsjahr 1913 ſei wohl das ſchlechteſte geweſen das dieſe
Kolonie bisher geſehen hat

Gerichtsverhandlungen
Ein nettes Früchtchen

Ein ungewöhnlich frecher Burſche ſtand zu Breslau
in der Perſon des Fortbildungsſchülers Walter Schmidt
vor dem Jugendgericht Als ihm vom Lehrer aufgetragen
wurde ſchriftlich zu rechnen klappte der Bengel ſein Heft zu
und zog dafür einen Kolportageroman aus der Taſche Auf
die Vorhaltungen des Lehrers antwortete er lediglich mit
einem Hohngelächter Der Lehrer nahm ihm hierauf das
Buch weg und begab ſich zum Katheder zurück Der Burſche
forderte in frecheim Ton ſein Buch zurück und folgte dem
Lehrer ſogar bis zum Katheder wo er in lautem und un
gebührlichemm Ton und mit der Fauſt auf den Tiſch ſchlagend
die Herausgabe des Buches forderte Der Lehrer ging darauf
fort um den Rektor zu holen Darauf zog der Angeklagte
ſein Meſſer aus der Taſche und ſagte zu ſeinen Mitſchülern
Gut daß ich däs Meſſer bei mir habe Selbſt als der

Lehrer mit dem Rektor zurückkam ſtand Schmidt mit dem
offenen Meſſer in der Hand noch protzig da und forderte wie
derum die Herausgabe des Romans Hierauf verwies ihn
der Rektor aus der Schule Der Angeklagte ging auch kam
aber nach einer Viertelſtunde wieder und rief dem Lehrer
als er ihm das Buch noch nicht gab drohend zu wenn er auf
die Straße käme ſolle er etwas erleben Der Amtsanwalt
hielt eine ſtrenge Strafe wegen der ungewöhnlichen Frechheit
für ängemeſſen und beanktragte ſechs Wochen Gefängnis
Das Gericht ließ aber noch einmal Milde walten Und ver
urteilte den Angeklagten nur zu einer Geldſtrafe von ſechzig
Mark an deren Stelle im Nichtbeitreibungsfalle eine Ge
fängnisſtrafe von zwanzig Tagen tritt
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Sport Nachrichten
Halliſcher Fußballſpori

Hohenzollernſportplatz Merſeburgerſtraße Jn dem morgen
zum Austrag kommenden Ausſcheidungsſpiele um die Mittel
deutſche Meiſterſchaft ſpielt Wacker Halle in folgender Auſſtellung
Thurn Belger Mehling Kurth Art Kettnitz Lorenz Linke
Rackwitz Brältigam Grüneberg Guſt Kettnitz Auch die Magde
burger kommen mit ihrer beſten Elf ſo daß auf einen äußerſt
ſcharfen Kampf zu rechnen iſt Da das Spiel bis zur Entſcheidung
ausgetragen werden muß iſt ev auch eine Spielverlängerung
notwendig Nach dem Spiele ſtehen Wagen der elektriſchen Bahn
ſofort zur Verfügung Beginn pünktlich 284 Uhr

V f B Halle 1912 ſpielt Sonntäg nachm infolge des Spiel
verbotes mit ſeiner 1 und 2 Mannſchaft in Merſeburg gegen
Preußen II Sezw IV Abfahrt 1 Mannſchaft 12 Uhr Fernbahn
2 Mannſchaft 1,17 Uhr Hauptbahnhof

während der 7 extra billigen Tage
auf sämtliche

Handsechuhe Strümpfe
herren Wäsche Und Herren Kravatten

trotz unserer anerkannt billigen Preise

Fußballwettkampf Deutſchland England Das nächſte Spiel
der repräſentativen Fußballmannſchaften beider Länder das
eigentlich dieſes Jahr in England ſtattfißden ſollte aber wegen
rerſchiedener Schwierigkeiten verſchoben werden mußte wird im
nächſten Jahre am 2 April im Berliner Stadion ausgetragen
werden Es wird wie ſchon die bisherigen Spiele gegen Eng
land einen wertvollen Maßſtab für das Können ünſerer Ver
treter abgeben

Pferdeſpori

Rennen zu Hannover 2 April 1914
J Rennen 1 Hadſchur Olejnik 2 Leonidas Shatwell

3 Dryade Raſtenberger Toto Sieg 30 Pl 18 40 10 Ferner
Saint George Saturnia Malta

H Ren nen 1 Arnara Lt Prinz Bentheim 2 Seg Viem
Beſitzer 3 Sandeux Toto Sieg 24 Pl 13 22 10

Ferner Bomm de Ay Hernani Douceur Spaniſch Galleon Golden
Grove Le Ropas Sweet Roß Regat Law Artiſt Dance

III Rennen 1 Haeckel Oleinik 2 Oranier Davies
3 Räuber J Leiner Toto Sieg 22 Pl 13 14 10 Ferner
Leermos Fria

IV Rennen 1 Szemalom Pretzner 2 Sturmbraut
Plüſchke 3 Drakon Davies Toto Sieg 114 Pl 32 25 16 10

Ferner Baſalt II Narciß Mindenkem Sankt Theobald Perle
Auvergnat Will Go Mut

V Ren nen 1 Titi II Beſitzer 2 Delaware v Mitzlav
3 Haltefeſt Toto Sieg 74 Pl 26 27 20 10 Ferner
Conſtantin Vendetta Myman Flibuſtier

VI Rennen 1 Rettle Plüſchke 2 Goltz Raſtenberger
3 Willibrock VBlume Toto Sieg 84 PI 29 15 79 10 Ferner
Potoskaf Mont Code Herzkönig Saint Cronan Nordon Sides
lip Orpheus

VII Rennen l1 Coral Wave 2 Preſton 3 Coif
feur Lt Prinz Bentheim Toto Sieg 180 Pl 33 16 16 10
Ferner County Couſin Holly Head Miß Fife Jago

m

Luftſchiffahrt

Noch ein Verbot an Pegoud Die Hamburger Polizei
verbot die für die Oſterfeiertage geplanten Flüge Pégouds
weil ein enormer Flurſchaden zu erwarten ſei

Der Sternflug nach Monaco brachte am erſten Tag einen mißß
glückten Aufſtieg Bertins am zweiten fünf Abſlüge von denen nur
einer als Flug gewertet werden kann Jn Buc Brüſſel London
und Madrid ſtiegen die Teilnehmer auf Jn Buec ſtiegen Mäallard
und Moineau auf letzterer mit einem Fluggaſt Mallard be
ſchädigte bei der Landung in Bordeaurx ſein NRieuportflügzeug durch
harte Landung Moineau geriet bei Blauquefort in eine Tele
graphenleitung Sein Breguetdoppeldecker wurde ſchwer be
ſchädigt Von Brüſſel aus flog Garros über Calais und Dijon
nach Lyon Auf dem Weiterfluge nach Marſeille mußte er wegen
Vergaſerbrandes landen Der Flieger wurde leicht verletzt das
Flugzeug leicht beſchädigt Verrier ſchließlich der von London
abflog verirrte ſich im Nebel und mußte vorgzeitig noch auf eng
liſchem Boden länden Den einzigen erfolgreichen Klug führte
wie wir ſchon gemeldet Brindeijonc aus Er überflog von
Madrid aus die Pyrenäen erreichte dann Bordeaur und von da
aus Marſeille Von dort aus will er den Flug im Waſſerflug
seug fortſetzen

Jn BerlinJohannisthal ſtartete Sonnabend morgen 8,17 Uhr
auf dem Flugplatz der Offiziersflieger Leutnant Wentſcher
mit Leutnant Logan als Begleiter auf einem Avigtikdosveldecker
zu einem Fernfluge nach Weimar Wentſcher war vorgeſtern von
Freiburg über Köln nach Johannisthal geflogen Um 9,30 Uhr
ſtieg das Militärluftſchiff 3 zu ſeiner hundertſten
Fahrt auf Das Luftſchiff das ſeit längerer Zeit in Johanſis
thal ſtationiert iſt war mit Fähnlein und Girlanden geſchmückt
und trug in der Mitte eine große Hundert in ſchwarzer Schrift
Es wird vorausſichtlich über Berlin kreuzen

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dhck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feu chtwanser für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
e J gerpere S ert Barth Druck und Ver
ag von o Hendel Sämtlich in Halle Zufchriften andie Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die

Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner
Redakteure zu richten

Dieſe Rummer umfaßt 16 Seiten
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Antnug s Uhr
Grosser Premieren Erfolg

Novitätenpirextor LUdWig Moertens i
Naohtsitzung Burlesxe in 1 Akt

Um Mitternacht ten
Der RKassentrick ist patentamtlich geschüttzt

Hotelahenteuer r tin 1 Akt

Ueberall Sensation Ueberall StadtgesprächVorher das iliustre Varieté Programm
Professor Otn Gygi Violinvirtuose

Louise Prinz Wiener Soubretten Star
The two Rutterflies Luft Szene A Gymnastik Poem

Sohwestern Salus das reizende Tanz Duett
Walhalla Kino Gaumont Woche

nahe Gr Fremden WVorstellung
Samtliehe Attraktionen genan wie abends

Kl Preise 30 55 80 10 Erw 1 Kind frei
Tageskasse 10 l u 6 Jounutags ununterbrochen

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 5 April v nachm 3 Uhr bis abends 11 Uhr

Twei gr Militär Konzerte
ausgef von der Kapelle des Füſ Regts O cnerglfeld marſchall

Graf Blumenthal Magdeb Nr 3Leitung Herr Kgl Muſikdirektor R rieler

Eintritt 35 Pfg 10 Karten 2 Mark Vorzugskarten gültig
F Winkler

Etabl Bergschenke
Sonntag den 5 April 1914

nachmittags 4 Uhr

Künmnstlere Konzert
Dir Kallenberg

KRotel Goldener Ring
Inh G PippelJeden Ssonmtag abends 8 Uhr

Künstier e i onzgert
Reichhaltige Speisekarte

Stammgerichte zu Kleinen Preisen
Feht Psener MAunchener Spatenbräu,Hiesiges vSohinken in Brotteig

mit Kartoffelsalat
Screberfolonte an Paul Bedettstt e 0 Beesenersft

Sountag den 5 April d Js
Schluß des Preiskegelns

144 Preiſe zuſammen Mk 800
Beginn 11 Uhr vormittags

Preisauszahlung Dienstag den 7 April abends 9 Uhr

Städt Solbad Wittekind

Die Badesaison ist eröffnet
Sol Moor Original Schmiedeberger Eisenmoorerde
Dampfk Kohlensäuresol Fichtennadelsol Schweſel und
andere medizinische Bäder werden im Aprii von friih
s Uhr bis abends 7 Uhr Sonntags bis 1 Uhr mittags

verabreicht
Kaltwasser Behandlung

Massage Kuren für Herren und Damen
Fernruf für Bäder Bestellungen 2675

Der ausführliche und reich illustrierte Prospekt des Bades
Wittekind w Interessenten auf Wunsch kostenlos zugesandt

NMotorschit inhrs
nach der Rabenimsel

Abfahrtsſtelle Unterplan früher n n
Morgen Sonntag von vorm an regelmäß
Fahrten ſonſt täglich von 3 Uhr nachm an

C Schwarz jun,

rlügel u Pianinos
sehr gut erhalten teilweise fast neu in meiner Werkstatt wie
nen hergerichtet verkaufe zu aussergewöhnlich billigem Preise

unter voller Garantie

Blüthner Flügel M 1250
Ritmüller Flügel 600
Bechstein Konzert Piano 800
Ibach Piano v s800
Feurich Piano 650Irmler Piano 500Wolfframm Plano 400
Hintze Piano 500Sohwechten Piano 500ferner mehrere Pianos zu 150 275 u 350 Mk

B Döll Piauo Magazin
Gr 3334

Aalbſteers e
P Passage Theater

Lichtspielhaus
Halle a d Saale Leipzigerstrasse 88

Dem geschätzten Publikum der Stadt Halle

und Umgegend wird nochmals die Gelegen
heit gegeben der Vorführung der vollendet
gelungenen Film Biographie unseres unvergess
lichen und grossen Reichskanzlers

Färst Offo
v Bismarck

und zwar zu regulären Kassen

J

beizuwohnen
preisen

Der Film gelangt um 5 Uhr und umT

9 Uhr Sonntags zur Vorführung
Kinder haben während der Nachmittags

Vorstellung Zutritt
Die Vortführungen beginnen

Sonntags um 3 Uhr
Wochentags um 4 Uhr

Die DBirektion

n

J Muſik v

T

Apoſſo Theater
Heute und folgende za

i Gastspiel des Georg Eger ſchen
Operetten Ensembles

mit Helone Moerviola ars Gaſt
Allabendlich mit ſtürmiſchem Lacherfolg

Wenn Männer schwindeln
Vaudeville in 3 Akten von Dr Brano Decker und Robert Pohl

Walter Goetze Jnſzeniert vom Direktor Georg EgerSonntag nachm 4 und abds 8 Uhr
Jn beiden Wenn Männer sehwindelnZur Nachmittagsvorſtellung kleine Preiſe 1 Kind frei

2 gr Vorſtellungen

i l

8 Ubr wochentags und um 3 6 und

Thaiasàäteos Montag den 6 April abends 8 Uhr
Symphonie Konzert

zum Beneſiz des Stadtthenter Orehesters
unter Leitung von Hermann Hans Woetrler

Wiederhohmg des Beethoven Abends

zent ung Heunte Symphonie
Orchester Soli und Chöre wie bei der ersten Aufführung

Eintrittskarten zu M 10 10 55 und 05 in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch Alte Promenade la

Grand Rotel Zerges

Morgen Sonntog abend ab 7 Uhr

Künstler Conzert 22

Il

NB Empfehle meine Konferons Zimmer sowie Fest
säle für Hochreilts und Vereinsfſestliehkeiten

1393

Grosse Brauhausstrasse 15

W egeer ihe lage m
J Prospekt mit Wobnungsfachweis

ratis von derc

musik Sohule

D Kruse u Tochter
empfiehlt

Klavier u Geigen Unterricht

ws
Neue Promenade

S an Nur Einzel UVnterricht

Stündige Adresse
gastiert demnächst in

in Fourage Kohlen Spedition Benzol Sägespäne
A Gulduner Repräsentant des Circus E Blumenfeld Wwe

gebäude erbeten

äGchreiber
Landsberger Straße 12

Fernſprecher Nr 203
liefert ſeit 50 Jahren prompt
u reell alle Brennmaterialien

E Zlumenteld Wwe Guhran
Inh Gebrüder Blumenfeld

Magdeburg Circusgebäude

Halle un Rossplatz
e Offerten

Lehm Druck sachen etc an
Mngdeburg Cireus

doh

Spezialität
Hallore Sriketts

h GHaue a d S

Sport Krtikel
Fußball Tenis HockeySpieler

Radfahrer Ruderer Turner

Lätathleül u Turriſil

empfiehlt
in großer Auswahl ſehr preiswert

H Schnee Nachf
A F Ebormaun

Gr Steinſtr 84

Sämereien
etut süäüt man

Zwiebeln Möhren Erbsen Peter
silie Radies Rettich Schwarzwurzeln Bohnenkraut Bin Schnitt
lauch Mangold Salat Porree etc

sommerbliuimen
für Einfassungen u zum Schneiden
von Buketts Astern Levkojen
Nelken Löwenmaul GadetienChrysanthemum Balsaminen Phiox
Zinnien Nipella Adonis Nemo

nhlia etc
NSehiingpfinnrenzur Bekleidung von Wänden

Lauben und Balkons Wicke Winde
Kresse Petunien Jap Hopfen Mina
lobata Haargurke Momordica etc

Grassamevmn
für Rabatten Vorgärten Prome
naden Spielplätze Böschungen

und Wiesen
Ferner empfehle

Frühkartoffeln SteckzwiebelnSchalotten Busch und Stangen
bohnen Runkeln alle Kleearten

Mais Zuckerhirse etc
Garten werkzeuge Kaffia Bast

osenpſfähle Bambusstäbe
tiketten Gartenspritzen

Vngertetervertilgungs
mittelDüngemittel Blumenzwiebeln für

Gräber und Töpke
Koatalog umnsonst

Erfurior Samenhandlung

Wilhelm Greil
Halle a S Markt 7e 2905 Neven Richard Klze

n
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